
WSL-Institut für Schnee- und Lawinenforschung SLF 
WSL Institut pour l'étude de la neige et des avalanches SLF 
WSL Istituto per lo studio della neve e delle valanghe SLF 
WSL Institute for Snow and Avalanche Research SLF  

Nationales Lawinenbulletin Nr. 133 
für Montag, 21. März 2011 
Ausgabezeitpunkt 20.3.2011, 17:00 Uhr 

Verbreitet erhebliche Lawinengefahr, Tagesgang beachten 

Allgemeines 
Am Sonntag war es nach Auflösung von Restwolken meist sonnig. Die Mittagstemperaturen auf 2000 m lagen 
zwischen minus 1 Grad im Westen und Süden und minus 4 Grad im Osten. Der Wind blies in der Nacht vor allem 
am Alpennordhang mässig bis stark. Tagsüber wehte er schwach bis mässig aus Nordost. 
Die Altschneedecke ist in allen Expositionen unterhalb von etwa 2200 m durchfeuchtet. Der Neu- und Triebschnee 
der letzten Woche liegt vor allem an West-, Nord- und Osthängen auf einer schwachen Altschneedecke und ist 
gebietsweise störanfällig. 

Kurzfristige Entwicklung 
Nach einer klaren Nacht ist es am Montag sonnig. Die Mittagstemperaturen auf 2000 m liegen zwischen 
minus 1 Grad im Nordwesten und minus 3 Grad im Südosten. Der Wind weht am Alpennordhang mässig, sonst 
schwach bis mässig aus Nordost bis Ost. Im Hochgebirge bläst er stark. Es entstehen weitere 
Triebschneeansammlungen. 

Vorhersage der Lawinengefahr für Montag 
Ganzes Gebiet der Schweizer Alpen ohne die Gebiete mittleres Tessin, Sottoceneri, Calancatal, Misox: 

Erhebliche Lawinengefahr (Stufe 3) 
Am Alpennordhang liegen die Gefahrenstellen vor allem an Steilhängen der Expositionen Südwest über Nord 
bis Ost oberhalb von rund 2000 m. Im Wallis und im nördlichen Tessin liegen die Gefahrenstellen vor allem an 
Steilhängen der Expositionen Südwest über Nord bis Ost oberhalb von rund 2400 m. In Graubünden ohne die 
beiden Gebiete Calancatal und Misox liegen die Gefahrenstellen vor allem an Steilhängen der Expositionen 
Südwest über Nord bis Südost oberhalb von rund 2200 m. 
In allen Gebieten dieser Gefahrenstufe bilden der Neuschnee der letzten Woche sowie frische 
Triebschneeansammlungen die Hauptgefahr. Lawinen mittlerer Grösse sind möglich. Vor allem an Nordhängen 
sind Lawinenauslösungen auch tiefer in der Altschneedecke möglich. Zudem sollten die neueren 
Triebschneeansammlungen möglichst gemieden werden. 
Auf Touren und Variantenabfahrten ist Erfahrung in der Beurteilung der Lawinengefahr erforderlich. Mit der 
tageszeitlichen Erwärmung steigt die Auslösebereitschaft von trockenen Lawinen im Tagesverlauf etwas an. 

Mittleres Tessin; Sottoceneri; Calancatal; Misox: 
Mässige Lawinengefahr (Stufe 2) 
Die Gefahrenstellen liegen an Steilhängen aller Expositionen oberhalb von rund 2000 m. Eine vorsichtige 
Routenwahl und Entlastungsabstände sind wichtig. 

In allen Gebieten steigt im Tagesverlauf die Nassschneelawinengefahr an. Unterhalb von rund 2400 m, an 
Südhängen unterhalb von rund 3000 m, sind spontane Nassschneelawinen möglich. Besonders an Nordhängen 
zwischen 1800 und 2200 m können Schneesportler abseits der Pisten Lawinen im durchfeuchteten Altschnee 
auslösen. 

Tendenz für Dienstag und Mittwoch 
An beiden Tagen ist es sonnig. Der Ostwind lässt nach und die Temperaturen steigen an. Die Gefahr von trockenen 
Lawinen nimmt langsam ab. Der Tagesgang der Nassschneelawinengefahr ist ausgeprägter. Touren und 
Variantenabfahrten sollten frühzeitig beendet werden. 
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